
… durch die Lüfte,  
	 Wälder und Seen

Aktuelle Angebote für Schulklassen

Das größte Aquarium Deutschlands  
für heimische Süßwasserfische



Sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer,  

sehr geehrte Betreuerinnen und Betreuer!

Wir möchten Ihnen hiermit eine kurze Übersicht über einige Angebote  

im Rahmen der Umweltbildung im Müritzeum vorstellen.

Ihre Schüler kennen das Müritzeum noch nicht? In diesem Fall empfehlen 

wir eine Einführung mit anschließender Müritzeums-Rallye. 

Neben diesem Kennenlern-Angebot halten wir viele weitere Angebote  

für die Kinder und Jugendlichen bereit, zum Beispiel Aktionstage, Spezial-

führungen oder konkrete Projekte. 

Mit diesem Katalog möchten wir Ihnen einige Themen zu den unterschied-

lichen Ausstellungsbereichen vorstellen. Alle Programme werden selbstver-

ständlich entsprechend den Klassenstufen und Schulformen zeitlich und 

inhaltlich modifiziert.

Gern arbeiten wir – wenn Sie möchten auch mit Ihnen gemeinsam – einen 

speziell auf Ihre Wünsche zugeschnittenen Projekttag aus. Wir würden 

uns freuen, mit Ihnen und Ihren Schülerinnen und Schülern im Müritzeum 

auf Exkursion unterwegs zu sein und wünschen Ihnen einen spannenden 

Streifzug durch dieses Angebotsheft.

Wenn Sie bei uns in die Unterwasserwelt eintauchen, gibt es Spannendes 

und Wissenswertes über unsere heimischen Süßwasserfische zu erfahren! 

Hören Sie zu, wenn unsere über 25 Jahre alten Karpfen Geschichten aus 

ihrem Leben erzählen oder beobachten Sie den Hecht beim Beutefang.  

Wir schauen in die verschiedensten Gewässertypen der Mecklenburgischen 

Seenplatte und entdecken ihre Bewohner.

Kommen Sie mit zu einer Unterrichtsstunde am plätschernden Bach, 

und sitzen Sie mit den Fischen auf einer Schulbank. Einige Themen der 

Unterwasserwelt wollen wir hier kurz an die Wasseroberfläche holen:

	 • Als wissbegieriger Wassertropfen von der Quelle bis zur Mündung

	 • Fisch, Krebs und Co. – was erleben die so?

	 • Beobachten und Bestimmen von Tieren

	 • Ökologie und Nachhaltigkeit

	 • Nahrungsketten, Nahrungsnetze und Nahrungskonkurrenz

… das Aquarium



Zwischen Gletscherspalten, Hünengräbern oder Gutshäusern werden 

verschiedenste Epochen der Entwicklung der Müritzregion in den letzten 

25.000 Jahren dargestellt.

Experimentell zeigen wir den Aufbau der glazialen Serie. Wir verfolgen auf 

dem Zeitstrahl die dynamische Entwicklung der mecklenburgischen Flora 

und Fauna und studieren den gesellschaftlichen Werdegang der Sammler 

und Jäger bis hin zur heutigen Wirtschaft.

Haben Sie Interesse bekommen, den Unterricht an den Fuß eines Gletschers 

zu verlegen, dann laden wir Sie herzlich dazu ein. Wir möchten Ihnen im 

Folgenden einige unserer Zeitreise-Angebote darstellen:

	 • Geschenke der Eiszeit

	 • Findlinge – nicht nur große Steine

	 • Der Naturschutzeule ins Nest geschaut

	 • Einblick in die einzelnen Erdzeitalter

Lassen Sie uns mit dem Heißluftballon wie die Vögel über die Müritz 

fliegen oder die Welt durchs Adlerauge betrachten. Wie unterscheiden 

sich eigentlich See- und Fischadler? Gemeinsam studieren wir in Ruhe die 

Flugsilhouetten unserer heimischen Vögel oder lauschen den Gesängen der 

über 30 Vogelarten in unserem Konzertraum. Begleiten wir die Zugvögel 

auf ihrer Reise, oder versuchen wir als kleine Wissenschaftler herauszu-

bekommen, warum viele Vogelarten gefährdet sind. 

Folgen Sie uns in eine Unterrichtsstunde unter dem Seeadlerhorst und 

erfahren Sie Spannendes über z.B. folgende Themen:

	 • Auf den Flügeln der Zugvögel reisen

	 • �Zu Besuch bei den Vögeln des Glücks – eine Geschichte durch  

das Kranichjahr

	 • Wechselbeziehungen in einem Ökosystem

	 • Vogelschnäbel – mal spitz, mal lang, mal krumm

… die Vogelwelt… eine Zeitreise



Kiefer, Erle, Buche, Eiche, … und ihre Bewohner werden im 

Ausstellungsbereich zum Wald vorgestellt. Seit einiger Zeit reden alle von 

einer neuen Waldentwicklung, was ist überhaupt damit gemeint? Bekommt 

der Specht Kopfschmerzen und schlafen Ameisen? Nachts im Wald hört man 

auch bei uns im Müritzeum merkwürdige Geräusche – von wem kommen 

sie? All diese Fragen und noch viel mehr können zwischen dicken Eichen und 

umgefallenen Buchen beantwortet werden. 

Möchten Sie den Unterricht an den Fuß einer 1.000 jährigen Eiche 

verlagern? Bei uns haben Sie die Möglichkeit dazu! Hier wollen wir Ihnen 

eine kleine Auswahl unserer Themen vorstellen:

	 • Der Wald – ein Lebenselixier des Menschen

	 • Totholz voller Leben

	 • Boden – Nicht nur dreckige Erde!

	 • Stoffkreisläufe im Ökosystem Wald

Schaurige Kälte durchzieht den Körper, Kreuzottern liegen auf dem Torfmoos 

und lassen sich von der Sonne wärmen. Aus der Ferne dringt der dumpfe 

Ruf der Rohrdommel und unter den Füßen schwankt der Boden. Die blauen 

Moorfrösche blubbern ihren Balzruf, und hoch oben am Himmel meckert die 

Bekassine. Das Moor – die Konservendose der Natur! Lesen Sie mit uns im 

Geschichtsbuch, bei dem das Moor der Autor ist. 

Haben Sie schon einmal auf einem großen „Schwamm“ und neben einer 

fleischfressenden Pflanze unterrichtet? Auch das ist bei uns möglich und wir 

lernen so einiges über das wertvolle Biotop Moor:

	 • Mystik und Märchen – das Moor

	 • Moore – gewachsen und zerstört

	 • von Himmelsziegen, Moorochsen und blauen Fröschen

	 • Lebensprozesse im Moor

	 • Erhalt und Schutz des Ökosystems

… im Moor… der Wald



Pssst! Schön leise sein! Hier im Haus der Sammlungen hält Pastor Zander 

gerade ein Nickerchen – vielleicht schaffen wir es ja, ihn nicht zu wecken. 

Hören Sie zu, was der Wissenschaftler so alles träumt … bereisen wir sein 

Arbeitszimmer und sehen uns an, wie vor 100 Jahren geforscht wurde. 

Kommen Sie mit auf Schatzsuche in die Naturhistorischen Landes-

sammlungen. Hier erhalten Sie Einblicke in die beeindruckende Welt 

der Mecklenburgischen Flora und Fauna, bestaunen funkelnde Gesteine, 

Pflanzensammlungen oder die Vielfalt der Insektenwelt. Gemeinsam 

vergleichen wir mehrere Exemplare einer Vogelart und entdecken 

versteckte Unterschiede! Mikroskopieren Sie mit uns und gehen neusten 

wissenschaftlichen Untersuchungen auf den Grund.

Hier möchten wir Ihnen nur einige spannende Thementüren aus dem Haus 

der Sammlungen öffnen:

	 • Schätze der Naturhistorischen Landessammlungen Mecklenburgs

	 • Pastor Zander erzählt – Ornithologie vor 100 Jahren

	 • Evolution der Wirbeltiere (Arbeit mit der Sammlung)

Egal ob Frühling, Sommer, Herbst oder Winter … im Außengelände des 

Müritzeums gibt es immer etwas zu erleben! 

In den wärmeren Monaten gehen wir auf Exkursion in die Insektenwelt. 

Totholzhaufen oder Feldsteinmauern, Lesesteinhaufen oder Insektenhotels – 

bei uns haben Insekten ideale Lebensmöglichkeiten. Wollen wir einen Blick in 

ein Bienenvolk wagen und versuchen, in dem Gewusel die Königin zu finden? 

Oder lauschen wir dem Blätterrauschen der 150jährigen Kastanie und hören 

uns ihre Geschichten an?

Selbst wenn der Herbst kommt oder der Winter Eis auf den Herrensee 

zaubert, ist draußen im Garten viel zu entdecken: die Blätter färben sich rot, 

oder der Eisvogel sucht an den offenen Wasserstellen nach Nahrung.

Wir laden Sie zu einer Unterrichtstunde auf unserem Abenteuerschiff ein 

und schauen über die Reling auf folgende ausgesuchte Themen:

	 • Bienen - nicht nur „Honiglieferanten“

	 • Lachmöwe und Kolbenente, Brutvögel auf dem Herrensee

	 • Ökosystem See

… das Haus der  
	 Sammlungen … im Natur-Erlebnisgarten

	 … am Herrensee



KLAX-Indianerdorf c/o Bio-Bauernhof Peitz
Feldweg 3, 17194 Klocksin (Moltzow)
Telefon	 039933 73476
Anfragen und Buchungen:
Löwenzahn Dienstleistungs GmbH
Arkonastr. 45 - 49, 13189 Berlin
Telefon	 030 47796-0 Fax 030 47796-204
reisen@loewenzahn-gmbh.de
www.klax-indianerdorf.de

Jugendwaldheim Loppin
Am Wallberg 17 a
17194 Jabel
Telefon	 039929 70251
Fax	 039929 70509
jugendwaldheim.loppin@lfoa-mv.de
www.jugendwaldheim-loppin.wald-mv.de

AWO Schullandheim Zislow
Dorfstrasse 43
17209 Zislow
Telefon	 039924 2586
Fax	 039924 2212
schullandheim.zislow@awo-mueritz.de
www.awo-mv.de/slh-zislow

Sozial- u. Jugendzentrum Hinterste Mühle
Hinterste Mühle 6
17033 Neubrandenburg
Telefon	 0395 769590
Fax	 0395 7695-922
sjz@hinterste-muehle.de
www.hinterste-muehle.de

mit Freizeitangeboten für Familien, Gruppen und Schulklassen.

Seit 100 Jahren vertreten die Jugendherbergen 

Werte, die das Leben bereichern. Für alle, die mit 

offenen Augen durch die Welt gehen. Die Gemein-

schaft erleben wollen und aufeinander zugehen. 

Mutig. Auch mal übermütig. Denn junge Menschen 

brauchen kein Korsett, wenn sie Rückgrat haben. 

Wir verbiegen uns höchstens beim Sport. Oder beim 

Lachen. Lebenswert. Beneidenswert. Mehr wert.

Worauf Sie sich verlassen können!

Wenn Klassenfahrt – dann Jugendherberge!

    %%%%

Jugendherberge Mirow 
· Umweltjugendherberge
· Müritz-Nationalparkpartner

Telefon: 039833 26100
E-Mail: jh-mirow@djh-mv.de
www.mirow.jugendherberge.de

Jugendherberge Burg Stargard 
· Von sportlich bis musikalisch
· Schöne Jugendstilvilla

Telefon: 039603 20207
E-Mail: jh-burg-stargard@djh-mv.de
www.burg-stargard.jugendherberge.de

Jugendherberge Zielow 
· Natur erleben
· Paddel und Pedale

Telefon: 039923 2547
E-Mail: jh-zielow@djh-mv.de
www.zielow.jugendherberge.de

Jugendherberge Dahmen 
· Im Herzen der Mecklen-

burgischen Schweiz

Telefon: 039933 70552
E-Mail: jh-dahmen@djh-mv.de
www.dahmen.jugendherberge.de

    %%%

Jugendherberge Waren (Müritz) 
· Direkt am »Kleinen Meer«
· Müritz-Nationalparkpartner

Telefon: 03991 186900
E-Mail: jh-waren@djh-mv.de
www.waren.jugendherberge.de

Komplettprogramme mit Rund-um-Versorgung in der Mecklenburgischen Seenplatte: 
Und ein Besuch im Müritzeum ist auch mit dabei!

Geniale Zeit
W i l l k o m m e n  i n  M E C K L E N B U R G - V O R P O M M E R N

in den Jugendherbergen!

… Übernachtungen



Müritzeum

Zur Steinmole 1

17192 Waren (Müritz) 

Telefon 03991 63368-0 

info@Mueritzeum.de

www.Mueritzeum.de

Wenn Sie Interesse bekommen haben,  

mit den Kindern und Jugendlichen auf dem 

Zeitstrahl durch die Lüfte, Wälder und Seen 

der Müritzregion zu reisen, würden wir uns 

freuen, wenn Sie sich mit uns in Verbindung 

setzen.

Telefon 03991 63368-21 

umweltbildung@mueritzeum.de


